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Gesungen vom Jodlerklub Jaßbach (Kt. Bern),
lange bevor es eine Schweiz. Jaßmeisterschaft gab.

Chömet Manne, Sühn u Vätter,
jetz schnäu dr Huet a Nagu ghänkt;
Härz As, Trumpf Bur - zum Donnerwätter,
warum, Fritz, hesch dä Stich verschänkt?
Die Chnödli schlah, daß d'Bächer gumpe,
vor Chlupf mueß d'Härz Dam ds Muu verzieh.
Mir Manne vo Jaßbach, mir jasse wiu's Spaß macht,
mir wyse u stäche u bschyße - fasch nie.

Jodel:

Jaßbach-Manne hocket zueche,
Herr Pfarrer, machet d'Ohre stumpf,
im Yfer geit's nid ohni z'flueche -
am Sunntig isch de d'Kanzle Trumpf.
Bym Jasse chasch dr Tag vergässe,

vo Gleser tönt's wie Gloggeglüt.
Mir Manne vo Jaßbach, mir jasse wiu's Spaß macht,
mir jasse u trinke u suuffe - fasch nüt.

Hurtig, Rösi, no ne Fläsche!
Zum Jasse brucht's es härzigs Ching,
es Näbumeer, es Fueder Aesche,

u geng chly Stumpefüür am Gring.
Ob d'Gsüchti hesch, ob d'Chnoche rugge,
solang d' chasch hocke isch das glych.
Mir Manne vo Jaßbach, mir jasse wiu's Spaß macht,
ja, ds Jaßbacher Fieber isch e ganz gfröiti Süüch.

U ändlech luegt me was es zytet,
potz Blitz, es isch gly z'mitts ir Nacht;
we d'Wirti mit em Liecht scho gytet:
die Rundi wird no fertig gmacht.
Landuf, landab, im Bäre, Löie
blüehit Egge, Schufle, Härz u Chrüz.
Mir Manne vo Jaßbach, mir jasse wiu's Spaß macht,
mir wyse u stäche, ohni Jaß git's ke Schwyz.

Ernst P. Gerber

Auf Stereo-Langspielplatte «His Jasser's Voice » PLZ 3516,
auch Mono abspielbar mit staubfreiem Mikrosaphir.

NEBELSPALTER


	Jass-Gedanken

